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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1, In dieſem Jahre werden auf der Station Artſchau aus dem Königlichen Geſtüt in 
Marienwerder 2 Hengſte: Hazard und Nickel aufgeſtellt werden, welche unter den im Beſchäler⸗ 
ftalle einzuſehenden Bedingungen gegen ein Dedgeld von 13 x und 50 4 Trinkgeld geſunde 
Stuten decken. Die Beſchäler treffen etwa am 11. Februar d. 38. am Stationsorte ein und 
werden dort bis gegen Ende Juni belaſſen. 
h In Folge miniſterieller Verfügung werden mit biefer Deckperiode beginnend, Füllen ⸗ 
ſcheine eingeführt werden und es wird den Stationshaltern das Recht eingeräumt, für die Mühe⸗ 
waltung bei Führung der Deckregiſter und Ausſiellung der Deck⸗ und Füllenſcheine für jede auf der 
Station gedeckte Stute eine Schreibgebühr von 1 » von dem Beſitzer der Stute gleichzeitig 
mit dem Deckgelde einzuziehen. Dieſe Schreibgebühr iſt in obigen Beträgen mit enthalten. 
Danzig, den 18. Januar 1894. 
— Der Landrath. 


2. Der Oberinſpektor Guftan Kirſch in Rottmannsdorf ift zum ſtellvertretenden Gutsvor⸗ 
ſteber für den Gutsbezirk Rottmannsdorf ernannt, von mir beſtätigt und vereldigt worden. 
Danzig, den 26. Januar 1894. 
Der Landratb. 
3. Der Gutsverwalter Rudolf Henkel zu Bangſchin ift als ſtellvertretender Guts vorſteher 
des Gutsbezirks Bangſchin beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 25. Januar 1894. 
Der Lendrat h. 
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4. Gewäß 8 18 des Geſetzes vom 12. März 1881, mache ich bierdurch bekannt, daß als 
Schiedsmänner behufs Abſchötzung der auf Grund des Reichs⸗Viehſeuchen⸗Geſetzes vom 23. Juni 1880 
und des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes dazu dom 12. März 1881 auf polizeiliche Anordnung 
zu tödtenden Thiere im Jahre 1894 nach Feſtſetzung des hieſigen Kreisausſchuſſes die folgenden 
Perſonen zugezogen werden können: 


Im Amtsbezirk 1 Saspe: Gutsbeſitzer Braunſchweig, Gemeinde⸗Vorſteher Senkpiel, Hofbefiger 
Max Witt und Hofbeſitzer Friedr. Witt in Saspe. 

Im Amtsbezirk II Oliva: Mühlenbeſitzer Dahlmonn, Kaufmann Ladzig in Oliva, Hofbefiger 
Prochnow in Pelonken, Mühlenbeſitzer Czachowski in Oliva. 

Im Amtsbezirk III Zigankenberg: Hofbeſitzer Foth, Hefbeſitzer Arke und Hofbeſitzer Foege in 
Zigankenberg, Gutsbeſitzer Bruns in Hochſtrieß, Hofbefitzer Schmidt in Brentau. 


Im Amtsbezirk IV Olivaer Forſt: Forſtmeiſter Danz in Oliva, Gutsbeſitzer Bölke in Schäferei. 


Im Amtsbezirk V Matern: Gutsverwalter Schellwien in Biſſau, Amts⸗Vorſteher Rümker in 
Kokoſchken, Gutsbeſitzer Römer in Matern. 

Im Amtsbezirk VI Leeſen: Gutspächter Hoene in Leeſen. 

Im Amtsbezirk VII Kelpin: Amtsvorſteher Roepell in Smengorſchin, Hofbeſitzer Horn in 
Schüddelkau, Oekonomlerath Matting in Sulmin. 

Im Amtsbezirk VIII Wonneberg: Hofbeſitzer E. Senkpiel, A. Senkpiel und R. Groddeck in 
Wonneberg, Gutsbeſitzer Keiler in Dreilinden, Kaufmann Klaus in Emaus. 


Im Amtsbezirk IX Ohra: Rentier Koenig, Hofbeſitzer Rewolt und Amts⸗Vorſteher Kuhn in 
Ohra, Hofbefiger Ming in Guteherberge, Hofbeſitzer Schahnasjahn in Altrorf. 

Im Amtsbezirk X Schönfelt: Nittergutsbefiger Wendt in Schönfeld, Hofbefiger Herm. Berendt, 
dei C. Berendt, Hofbeſitzer Lemke in Kewall, Rittergutsbeſitzer von Dewitz 
in Zankenzin. 

Im Amtebezirk XI Löblau: Gutsbeſitzer Kunze in Gr. Bölkau, Amtsrath Bieler in Bankau, 
Hofbeſitzer Engelmann in Löblau. 

Im Amtsbezirk XII Straſchin: Rittergutsbeſitzer Heer und Mühlenbeſitzer A. Werner in 
Straſchin, Hofbefiger Friedrich in Borgfeld. Rittergutsbeſitzer Meyer in Rottmannsdorf. 
Rittergutsbeſitzer Schrewe in Prangſchin. 

Im Amtsbezirk XIII Goſchin: Rittergutebeſitzer v. Heyer in Goſchin, Amtsvorſteher Wendt in. 
Artſchau, Hofbefiger Rehfuß in Kl. Bölkau. 

Im Amtsbezirk XIV Prauſt: Hofbeſitzer Lickfett, Hofbeſitzer Voll und Gärtnereibeſitzer Rathke in 
Prauſt, Gutsbeſitzer Schlenther in Kleinhof, Hofbefiger Guſtav Hintz in Giſchkau, 
Hofbefiger Hannemann in Zipplau. 

Im Amtsbezirk XV Sudidin: Rittergutsbeſitzer v. Kries in Bangſchin. Rittergutsbeſitzer 
v. Tiedemann in Ruſſoſchin, Rittergutsbeſitzer v. Tiedemann in Woyanow, Hofbeſitzer 
Lindner in Gr. Suckſchin. 

Im Amtsbezirk XVI Saalau: Rittergutsbeſitzer Montä in Gr. Saalau, Gutsbeſitzer Schmidt in 

ei. Gemeinde⸗Vorſteher: Henning in Gr. Wartſch, Amts⸗Vorſteher Bertram 
in Rexin. 

Im Amtsbezirk XVII Trampken: Gutsbeſitzer Burandt in Gr. Trampken, Hofbefiger Wollentarski 
in Dorf Gr. Trampken, Hofbeſitzer Aler und Mühlenbeſitzer Meller in Kladau, 
Rittergutsbeſitzer v. Wegerer in Katzke. 
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Im Amtsbezirk XVIII Langenau: Gemeinde⸗Vorſteher Schwarz. Amts⸗Vorſteher Johannes Knoph 
in Langenau, Hofbeſitzer Adolf Ohl in Roſenberg und Rittergutsbefitzer Kämmerer 
in Kl. Kleſchkau. 

Im Amtsbezirk XIX. Meiſterswalde: Amts⸗Vorſteher Hirſchfeld in Czerniau, Hofbeſitzer Jahnke 
in Meiſterswalde, Rittergutsbefitzer Amort in Domachau. 

Danzig, den 25. Januar 1894. 
Der Landrath. 

5. Der Herr Miniſter des Innern vat dem landwirthſchaftlichen Verein zu Frankfurt a. M. 

die Erlaubniß ertheilt, bei Gelegenheit der im April und September d. J. dort adzuhaltenden 

beiden Pferdemärkte je eine öffentliche Verlooſung don Wagen, Pferden, Pferdezeſchirren pp. zu 
veranſtalten und die für jede der beiden Lotterien in Aus ſicht genommenen 120 000 Looſe zu je 

1 eM& im ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben. 

Danzig, den 26. Januar 1894. 
Der Landrat h. 

6. Der Herr Oberpräſident hat genehmigt, daß von dem Vorſtande des ornithologiſchen 

Vereins hierſelbſt bei Gelegenheit der in der Zeit vom 31. März bis 2. April d. J. am hiefigen 

Orte beabfichtigten Geflügel- und Vogel ⸗Ausſtellung eine Verlooſung von Ausſtellungs⸗Objekten 

peranftaltet wird und bis 6000 Loeſe zum Preiſe ven 0,50 A für jedes einzelne Loos in den 

Kreiſen des Regierungsbezirks Danzig ausgegeben und vertrieben werden. 

Danzig, den 26. Januar 1894. 
Der Landrath. 
7. Von der Körungskommiſſion des hieſigen Kretſes find folgende im Privatbeſitze befindliche 
Hengſte zur Verwendung behufs Decken fremder Stuten für das Jahr 1894 zugelaſſen worden: 
Hengft Abel, Rappe, 10 Jahre alt, engliſcher Abftammung, dem Rittergutsbeſitzer Ruemker 
zu Kokoſchken gehörend, daſelbſt aufpeftellt gegen 10 Deckgeld. 
Hengſt Horſa, Fuchs mit Bläſſe und weißen Füßen, weſtpreußiſcher Abſtammung, 6 Jahre 

5 dem Rittergutsbefitzer Montü zu Gr. Saalau zugehörig, daſelbſt aufgeſtellt zegen 15 ME 

eckgeld. 


Danzig, den 25. Januar 1894. Der Landrath. 
8. Der Herr Mmiſter des Innern hat dem Komité für den Luxuspferdemarkt zu Inowrazlaw 
die Erlaubniß ertheilt, bei Gelegenheit des im nächſten Jahre dort abzuhaltenden Marktes eine 
öffentliche Verlooſung von Wagen, Pferren, Reit⸗ und Fahrgeräthen zu veranſtalten und die Looſe 
— 90 000 Stück zu je 1 % — iq ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben. 
Danzig. den 26. Januar 1894. Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
9. Bekanntmachung. 

Für die Entwäſſerungs⸗Genoſſenſchaft Guteberberge— Nobel —Kemnade iſt der Hofbeſitzer 
Gottlieb Schoenegge zu Nobel zum Beigeordneten und Kaſſenverwalter gewählt und don mir 
verpflichtet worden. 

Danzig, den 24. Januar 1894. N 

Der Deich haupt mann. 
Wannow. 
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10. Bekanntmachung. 

Wir machen auf die im 4. Stücke unſeres Amtsblattes enthaltene Bekanntmachung 
der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 2. d. Mts., betreffend die Verlooſung von 
Kurmärkiſchen Schuldverſchreibungen mit dem Bemerken aufmerkſam, daß Verzeichniſſe von den 
Nummern der gezogenen Schuldverſchreibungen bel der hieſigen Regierungs = Hauptkaffe, bet 
dem Königlichen Haupt⸗Zollamt hierſelbſt, bei den Königlichen Haupt⸗Steuer-⸗Aemtern zu Elbing. 
und Pr. Stargard, bei ſämmtlichen Königlichen Kreiskaſſen, bei den Königlichen Steuerämtern 
zu Dirſchau und Sobbowitz, ferner bei ſämmtlichen Königlichen Landraths⸗Aemtern, 
bei ſämmtlichen Magiſtraten, bei den ſtädtiſchen Kämmerei⸗Kaſſen und in den Geſchäftsräumen der 
hieſigen Königlichen Polizei⸗Direction zur Einſicht offen liegen. 

Die Beſitzer gekündigter Schuldverſchretbungen verlieren, wenn fie die Einlöſung der 
letzteren zu dem beſtimmten Zeitpunkte unterlaſſen, von da ab die Zinſen des Kapitals und müſſen 
es ſich bei ſpäterer Einlöſung gefallen laſſen, daß ihnen der Betrag der auf die fehlenden Zins⸗ 
ſcheine zur Ungebühr erhobenen Zinſen von dem Kapitalbetrage abgezogen wird 

Danzig, den 19. Januar 1894. 

Königliche Regierung. 
Rahtlev. 
11. Bekanntmachung. 

Der unter dem 17. Januar 1891 binter dem Gutsbeſitzer Auguft Belbke aus Koppotſchen 
erlaſſene Steckbrief, abgedruckt in Stück 10 des Oeffentlichen Anzeigers pro 1891 wird erneuert. 
M. I. b. 98/91. 

Tilſit, den 25. Januar 1894. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


12. Mein neueſtes Preisverzeichniß über 


Samen und Pflanzen 


it erſchtenen und ſteht daſſelbe auf gefälliges Verlangen überallhin koſtenfrei zu Dienften. 
Danzig, 
0 Sauer Langaarten 38. 


13. Ein gut erhaltener Flügel von Gebauer, mehrere große Spiegel billig zu verkaufen 
Helligenbrunn 8 bei Lanafuhr. 


„ Kräftige Ferkel, 7 W. alt, abzugeben 


B.. K Dom. Prangſchin. 

15. 50000, 50 000, 40 000 % in haben Frederit Anderſen, Danzig, Holzgaſſe 5. 
16. Domintum Woyanow bei Prauft ſucht zu Marien d. Js. einen kräftigen, nüchternen, 
ehrlichen Nachtwächter. 


Redaktenr: J. A. Blottuner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wed ſchen Dofbuchbruderel in Danzig, Jopengaßſe 8 


